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Werkstattnachmittag fair.nah.logisch 25.03.2022 – Ergebnisse Arbeitsgruppe „Networking“ 

 Vernetzung Analog Vernetzung Digital 

Vernetzung „innerkirchlich“ 

(innerhalb von Gemeinden, 

zwischen Einrichtungen etc…) 

 Regelmäßiger Stammtisch „vor 
Ort“ 

 Projekte und Aktionen z.B. in 
Vermeldungen im 
Gottesdienst und in 
Pfarrbriefen vorstellen 

 Digitale Plattform (Best 
Practice, 
Einkaufsempfehlungen, 
Akteure, Ausleih/Tauschbörse) 

 Fair.nah.logisch-Blog mit 
ansprechenden Berichten und 
Bildern über einzelne Akteure 
und deren Projekte und 
Erfahrungen 

 

Vernetzung mit nicht-kirchlichen 

Akteuren im Bereich 

nachhaltigkeit (z.B. mit 

gemeinnützigen Vereinen, 

studentischen Gruppen etc.) 

 Infostand bei einschlägigen 
Foren, z.B. bei 
„Stadtentwicklung Konstanz“, 
„Hochschulgruppenmesse“ 
etc. 

 fair.nah.logisch-Popup-Café: 
monatliche Treffen mit 
Kaffee/Kuchen an 
verschiedenen Orten im 
Dekanat, bei denen Menschen 
sich vernetzen  und Ideen 
austauschen können und 

 Digitale Plattform (Best 
Practice, 
Einkaufsempfehlungen, 
Akteure, Ausleih/Tauschbörse) 

 Fair.nah.logisch-Blog mit 
ansprechenden Berichten und 
Bildern über einzelne Akteure 
und deren Projekte und 
Erfahrungen 

 



 

-  

-  

- Nächster Schritt: 

Anfrage bei fair.nah.logisch-Koordinationsstelle in Freiburg, ob die IT-Infrastruktur für eine digitale 

Networkingplattform geschaffen werden kann. Die Plattform sollte zentral für alle Teilnehmenden 

Einrichtungen/Dekanate nutzbar sein, aber Auswahlmenüs haben, mit denen man die Akteure und Projekte „vor 

Ort“ einsehen und einpflegen kann. Sinnvolle Kategorien wären: „Einkaufstipps in der Region“, „Ausleih- und 

Tauschbörse“, „Projekte und Akteure“, „Forum“ (eine Art Chat, bei dem man z.B. Anfragen einstellen kann, etwa 

wenn man weitere Einrichtungen sucht, die sich an einer Großbestellung beteiligen wollen). 
 

sowohl kirchliche als auch 
nicht-kirchliche Akteure 
eingeladen werden. Eventuell 
auch in Verbindung mit dem 
„Kaffee-Fahrrad“ 



Fair.nah.logisches Ferienlager 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



nachhaltige Außerhausversorgung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Sharing 



Projekt Wahlwies: christlich, sozial und ökologisch 

 

 


